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Herren Kreisliga Staffel 2

TG 1889 Sandhausen : SG Heidelberg-Neuenheim II 
Donnerstag, 19.05.2022, 20:00 Uhr

Grabowski macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 traf die Mannschaft der TG 1889 Sandhausen am
vergangenen Donnerstag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim II.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte
Mühe. Den Siegpunkt erzielte Susanna Grabowski. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren
Phong und Grabowski, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass die SG Heidelberg-Neuenheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen
Hambrecht / Maschler und Phong / Grabowski aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Phong / Grabowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Maier / Maier gegen Letzgus / Lutz hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim 3:0-
Sieg gelang es Kappe / Jany Weber / Höltring in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von
David Maier gegen Tien Nghia Phong. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Felix
Hambrecht sein Einzel gegen Leo Letzgus noch mit 11:6, 12:10, 6:11, 4:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Benedikt Kappe und Tobias Höltring, ehe sich
der Spieler der TG 1889 Sandhausen mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das folgende Einzel
zwischen Maximilian Maschler und Lars Weber endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Markus Lutz zunächst nicht gut aus, so gewann Wolfgang Jany im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Einen Erfolg verpasste Bastian Maier wiederum beim 1:3 gegen Susanna
Grabowski. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TG 1889 Sandhausen und SG
Heidelberg-Neuenheim II in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Leo Letzgus war
am Nachbartisch indes der Gastgeber David Maier. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Felix Hambrecht das Spiel gegen Tien Nghia Phong noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Wenige Chancen hatte Benedikt Kappe beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Lars Weber.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim 3:0-Sieg gelang es Maximilian Maschler Tobias Höltring in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wolfgang Jany über die 1:3-Niederlage gegen
Susanna Grabowski hinweggetröstet werden musste. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG 1889 Sandhausen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TG 1889 Sandhausen

Doppel: Hambrecht / Maschler 0:1, Maier / Maier 0:1, Kappe / Jany 1:0 
Einzel: D. Maier 1:1, F. Hambrecht 0:2, B. Kappe 1:1, M. Maschler 1:1, W. Jany 1:1, B. Maier 0:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim II
Doppel: Letzgus / Lutz 1:0, Phong / Grabowski 1:0, Weber / Höltring 0:1 
Einzel: L. Letzgus 1:1, T. Phong 2:0, L. Weber 2:0, T. Höltring 0:2, S. Grabowski 2:0, M. Lutz 0:1


